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AnrMcher Geil.
Seinc k. und l. Apostolische Majestät haben mit Al-

lerhöchster Entschließung vom 16. December d. I . den
Pfarrer und Dechanten in Stein Johann L a v r e n < i ö
zum Ehrendonchecrn des Domkapitels in Laibach aller-
gnädigst zu ernennen geruht.

Hussarekm. f t .

KichtamtÜcher Geil.
Die Lohnbewegung im Buchdruckergcwerbe.

Lcmberg, 28. DeMnber. Für morgm steht in sämt-
lichen hiesigen Vuchdruckereien infolge von Lohndifferen-
zcn der Ausbnlch des Sctzerslrcilcs bevor. Die 6 polni-
schen Tagblätlter sind übereingekommen, während der
Dauer dcs Streikes ein gemeinsames Blatt in restringier-
tem Umfange herauszugeben. Die amtliche „Gascta
Lwowska" wirb unverändert erscheinen.

— (K. l. Lehrerbildungsanstalt in Laibach.) Seine
Exzellenz der Minister für Kultus und Untcricht hat den
M'unnSschullehrer an der f. l. Lehrerbildu,n;e!anstalt in
Laibach Anton Lenanw zum l. l. Lehrer an der Vorbe-
reitungsllasse dieser Anstalt, und zwar mit den Rechten
und Pflichten eines Mmngsschnllehrers, waiters den pro-
visorischen Übnngsschnllehrer Josef Pav î<^ zum define
tiven k. k. Übnngsschnllehrer an der Lehrerbildungsanstalt
in Laibach ernannt.

— (Prj'lfnnMonnnissiion für allgemeine Volls« und
sür Vurgcrschulcn.) Sein>c Exzellenz der Minister für
Kultus und Unterricht hat für die Funktionsftcriode
vom Beginn d«s Schuljahres 1913/14 bis zum Ablause
t>cs Schuljahres 1915/16 zu Mitgliedern der l. l.
Prüfungskommission sür allgemeine Volks- und für
Bürgerschulen mit deutscher und slovenischer Unter-
richtssprache in Laibach zu ernennen gcsunden,und zwar
zum Direktor den k. k. Hoftat und Landcsschulinspeltor
Franz L c v e c in Laibach, zu dessen Stellvertreter den
Direktor der k. k. Lehrer- und Lchrcrinncnbildungsanstalt
Anton c-ernivec sowie di<e Proscssorm Dr. Valentin Ku-
5kr und Franx Suher, zu Mitgliedern die Professoren
Anton Funtek, Dr. Josef kmnjdck, Nr. Johann Orel,
Josef Verbiß Isidor Modic, dcn Musillchrcr Anw» Dck
lwa, den Turnlehrer Josef Gorman und die Mungs-
fchullehrer Johann Ianc^ic-, Johann Krulcc, Vilwr Jak'
lio und Joses Pav<'i5. Ferner hat Seine Exzellenz ge-
stattet, daß im Bedarfsfälle der Prüfungskomuussion bei-
gezogen werden di'trfcn Wr Professor an der Staats-
roalschule in Laibach Dr. Franz Slurni als Examinator
aus der französischen Sprache, der Professor derselben
Anstalt Josef Mazi als Examinator aus den, geometri-
schen Zeichnen und der Konzertmeister der Philharmo
Nischen Gesellschaft Hans Gcrstncr für spezielle Prüfungen
aus Klavier-, Violine- und Oraelspicl. Als Examinatoren
zur Vornahme der Lehrbofähigungsprüfungcn zur sub-
sidiarischcn Erteilung des romisch- katholischen Religions-
unterrichtes hat das fürstbischöfliche Ordinariat in Lai-
bach den Professor an der l. k. Lehrerbildungsanstalt
Ehrcndomherrn Anton Kr^iö, dcn Professor am l. Staats-
gymnasium Ehrendomherrn Dr. Johann Svctina und dm
Professor an derselben Anstalt Dr. Alfons Lcvwnik bc-
bestimmt.

— (Vom Vollsschuldicnfte.) Der t. k. Bezirksschulrat
in Stem hat die gewesene Supftlentin in Stopwe, Via-
dimira Olga Plcvelj zur provisorischen Lehrerin an der
zweiklassigcn Volksschule in ^cm^enik ernannt. Die lehr-
besähigtc Lehrerin Margarethe, Trattnil wurde zur Lehr-
erin an der Privatvolksschule in Sava (Ahlina/Hütte)
ernannt.— Der?, l. Bezirksschulrat in Gurkselb hat an

, Stelle des krankheitshalber beurlaubten Lehrers Josef
Polanc die Lehrsupplcntin Angola Slcrl zur Snpplcntin
"n d?r sechsklassigen Volksschule in Ratschach bestellt.
- (Permnnenzlonnnission für die Handelswerte des Aus.
senhandelsverlehres.) Seine Eizcllcnz der Handclsmi-
nistcr hat dcn Fabrikanten Max S a m a s s a in Laibach
zum MUgliede der Pernulnenzlommission sür die Handcls-

werte des Außcnhandclsverkehres aus die Dauer von
6 Jahren ernannt.

— (Der Laibncher Gemeinderat) hält morgen um
6 Uhr abends eine außerordentliche Sitzung ab, auf deren
Tagesordnung sich ein Bericht der Finanzscltion über
dcn Voranschlag des städtischen Fonds für das Jahr
1914 befindet.

— (Vom Verwaltunsssfferichtshofc.) Öffentliche
mündliche Verhandlungen beim Verwaltungsgerichlshose
werden stattfinden am 10. Januar 1914: Dr. Franz
Tomin^ek in Laibach als Masscvcrwalter im Konkurse
der Verlassenschaft nach August Veniger wider die F i -
nanzdircltion in Laibach wegen der Gebühr von einem
Liquidiciungs-Prototolle ; Dr. Theodor Vodu^ek in Lm-
bach rmder dieselbe Finanzdircltion in der gleichen Sa-
che; Dr. Alois Kraut in Stein wider diesebe Finanz-
birettion in einer gleichen Sache.

— ( Vom politischen Forftdienftr. ) Seine Exzellenz
der ActVrbauminiswr hat den Fürst Liechtensteinschen
Forstadjunlten Nohumil Lüska in Babitz zum Forstm-
spottionslommissär I I . 5klasse in Nudolfswert ernannt
und mit der Vorsehung des forsttechnischen Dienstes der
politischen VcrwMwna im gleichnamigen Forstbezirl«z
l'clraul.

— (Vom Iuftizdienste.) Das Oberlanbcsgericht für
Steiermark, Kärnten und 5train hat dir Rcchtspraltilan-
tcn beim l. k. Landesgerichte in Laibach Josef N a v d e l,
zu Auskultanten ftr den Oberlanbesgerichtsspvengel
Graz cr«mnnt.

— (Von der Süobahn.) Das Verordnungsblatt der
Südbahn enthält u. a. folgende Erncnnungen,Vorrück-
ungen und Beförderungen mit der Gültigkeit ab 1. Iän-
>M 1914 : Befördert wurden zum Inspektor der Titu-
larinspettor Franz Schustcrschitz in Laibach.zu Obcrrcvi-
txnten die Revidi'ntcn Franz Potoönil und Andreas
Knciscl, beide in Laibach; zu Ncvidcntcn die Adjunkten
Johann Pirnat, Karl Mandcljc und Karl PavM-el,
alle drei in Laibach, sowic Robert Herrisch in Atxcls-
berg; z» Adjunkten die Assistenten Matthias Mi l l i i : in
Laibach und Johann Turk in Littai; zum Bauaojunktcn
der Bnuassistcnt Emil Taub in Laibach.

— (Spende) Seine Exzellenz der Herr Landespräsi-
dcnt Baron S c h w a r z hat den bedürftigen Angehö
rigcn der im Kohlenbergwerke, bei Britof verunglückten
BergarbeUci eine Spende von 200 Kronen zukommen

lassen.
— (Österreichischer Iungschühcn'Wrttbcwerb.) Kürz-

lich fand in Wien die Bildung des Haufttausschusscö
für die im kommenden Jahre stattfindenden ersten öster-
reichischen Jungschühen - Wettbewerbe sowic für die
Kaiscrhuldigug der Iungschühen Österreichs statt. Den
Ehrcnvorsih im Ausschüsse führt Seine k. u. k. Hoheit
der durchlauchtigste Eergherzog L e o p o l d S a l v a s
t o r . Zum Vixeprässideeten wurde u, a. Herr Ober-
schützenmoister I a n e s c h in Laibach entsendet.

— (Der Zweigverein Laibach des .österreichischen
Vereines der Etaatöangcstellten.) uciranstaltct a>n 10.
dcs Hotels Union zwei Konzerte bei gedeckten Tischen
lränzchcn, wobei die Musik von der Kapelle dcs Infan-
terieregiments No. 47 aus Görz besorgt werden wirb.
Das Neinerträgnis ist dem Unterstützungsfonds für
dienstunfähig gewordene Mitglieder, bczw. deren Witwen
und Waisen gewidmet. Anfang um 3 Uhr Abends, Ein-
lrittsgcbühr 1 Krone. Promenadctoilctlc.

— (Von der Ortsgruppe Laibach des öftereichischen
Flottcnvcrcines) werden im Fasching im großen Saale
des Hotels -Union- zwei Konzerte bei gedeckten Tischen
mit eventuell nachfolgender Tanzunlerhaltung vmanstal-
tct werden. Mitglieder und deren Angehörige haben zu
diesen zwei Konzerten freien Zutritt, Nichtmitglieder
zahlen 1 Krone Eintrittsgeld. Das Komitee der Ortsgrup-
pe wird dcn Mitgliedern im Anfange des Monates
Jänner gleichzeitig mit dcn Mitgliedskarten pro 1914
srcie Eintrittskarten zu dcn genannten 2 Veranstaltungen
zustellen lassen. Jedes Mitglied wird höflichst ersucht,
dcm Vcreine zum Neujahre möglichst viele neue Mitglie-
der anzuw'eiben.Die Adressen äer neuen Mitglieder

wollen schriftlich oder mündlich dem Vereinskassier, Herrn
Postoffizial Levart, Laibach, Postgebäude bekanntgegeben
werden.

Für den Sommer ist ein zweitägiger Aueflug an
die Adria mit ermäßigten Preisen für Vereinsmitglieder
geplant.

— (Vuchdruckcrftreil.) Wie die Samstag, den 27.b.
M. zum letztemnale erschienenen Grazer Blätter melden,
ist nun auch ganz Steiermarl in den Arbeitermisstand
einbezogen, sodaß nun nahezu alle Nuchdruckereien in
ganz Österreich zum Stillstand gekommen sind. Nur ganz
wenige Unternehmungen haben, teils weil sie unter dem
sozialdemolratischcn Einflüsse stehen, Mils unter dem

Drucke von politischen Parteileitungen, dcn ihnen von
der Arbeiterschaft vorgelegten neuen Lohntarif unter-
schrieben. Die überwältigend große Mehrheit ist einig
darüber, daß die Bewilligung aller Forderungen der Ge-
hilfenschaft das Druckerngewcrbe in ganz Ostereich schwer
schädigen, m den Grenzprovinzen, wo mit der Konkur-
renz des Auslandes niehr gerechnet werden muh, ganz
ruinieren würde, sie ist daher, fest entschlossen, den ihr
von der Arbeiterschaft mulwillig -aujgedrün^tcn Kampf
durchzuführen. Unterdessen behelfen sich die Druckereien,
soweit sie sich eben helfen können und trachten die ihnen
von den Arbeiten, in vemxchrlostcn, manchmal auch ab-
sichtlich verdorbenen Zustande, zurückgelassenen Maschinen
wieder in Stand zu bringen. Nach vielen großen Oftftirn
ist es auch uns gelungen unfere mutwillig betriebsunfähig
gemachten Setzmaschinen wieder arbeitsfähig zu machen.
Es ist uns dadurch ermöglicht worden, die Laibacher
Zeitung .wenigstens in verringertem Umfange erscheinen
zu lassen. Wir bitten unsere Abonnenten noch um kurze
Geduld, die neuen Kräfte werben bald soweit sein, doß
die Zeitung wieder im vollen Umfange erscheinen wird
können. Der Verlag.

— (Postalisches.) ErncmM wurden zu Postoffizian-
ten die Poslaspiranten Albin Leitssklb für Lovrana und
Karl Huth für Abbazia; zu Postosfizmntinnen die Post-
aspirantmnen Rosalia Nizjak für A,d>elsberg, Wanda
Crnjt.sür Pisino, Valerie Magnaz für Brioni, Maria
Lon<iar sür Abbazia unb Adriana Valentich für Mon-
falconc. Verliehen wurde dem Postadjunkten Alfted
ZInwla die Postexftcdientenstelle in Fogliano, dem Post-
ezpcdientcn Josef I a^e die in Obergurk und dem Matt-
häus Vla^ina die in Marzana bei Dignano. Versetzt
wurden die Postoffizianten Alois Stcrbenz von Rudolfs-
werl nach Gottschee, Valentin Stmoniö von Abbazia nach
Trieft 1, Anton Balm- von Lees nach Krainburg, Alois
Vallico von Trieft nach Parenzo und Adolf Nraz von
Volosca nach Idr ia ; die Postoffiziantinnen Paula Andres
von Pisino nach Rudolfswert, Anna Hodnil von Adels-
bcig nach Lccs, Mil la Gregoriö von Monfalcone nach
Trieft und Maria Klerlj von Idr ia nach Voloska. I n
den bleibenden Ruhestand wurde die Postexpedientin
Katharina Vilhar in Obergurf verseht. I n den zeitli-
chen Ruhestand wurden versetzt die PostoffiziaUnnen V A
wria (>houin in Trieft und Äloisia Zcmnie in Krain«
bürg. Gestorben ist die Postadjunktin Karol. Abramovich.

— (Verunglückt.) Wie uns aus Adelsbeig berichtet
wird, war der bei der Besitzerin Helene Voll in Suhorje
bebicnstete (Knecht Alois Volk) mit dcm Vrcmntweinbrei-
ncn beschäftigt. Bei dieser Gelegenheit stellte er ein
Schaff mit abgekochten Überresten von Zwetschken vor das
Haus. Der fünf Jahre alte Sohn Vinzenz der Besitzerin,
der irn Vorhause spielte, ging rücklings aus dem Vorhäute
und stürzte in diesiedende Flüssigkeit, wobei er sich der-
artige Brandwunden zuzog, daß er ihnen erlag. .

— (Vrand.) Vor einiger Zeit nachts brannte d'.e Ba-
racke dcs Zinrmermeisters Johann Kolalj in Veldeö
samt einen größeren Vrettervorrate und vielen Werkzeugen
nieder . Die Entstehungsursache des FeuerS ist unbe-
kannt. Der Schaden wird auf 9000 Kronen geschätzt.
— (Der Slovenische Alpenverein.^ veranstaltet am 1. Fe-
bruar im hiesigen „Narodni dom" einen Toürchenball.
I n der Sommcrsaison wird anläßlich der Eröffnung
dcs Hotels „Zlatorog" am Wocheinels« ein Volksfest
stattfinden.
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— <T,desf«ll.) I n der heutigen Nacht ist im hiesigen
Leontnum Her Kanonikus Dr. Igntz ^itnik im 56. Le-
bensjahre gestorben. I n Zagradec geboren, wurde d«r
nunmehr Verblichene im Jahre 1883 zum Priester ge-
weiht und erwarb sich in der Folge in Rom das Dok-
torat der Philosophie. I m Jahre 1907 wurde er zum
Monsignore und 3 Jahre später zum Domherrn des Lai-
bacher Kapitels ernannt. Dr. 2itnik fungierte auch mehr-
ere Jahre als Redakteur des „Slovenec", bis er sich
schließlich ganz dem politischen Leben widmete. Als Mit-
glied sowohl des krainischen Landtages als auch des Ab-
geordnetenhauses entwickelte er eine rastlose, sehr ersprieh»
lich» Tätigkeit, indem er, obwohl zuweilen schwer krank,

die Interessen semer Wähler stets auf dts wärmste ver«
trat. Unzählig sind die Wohltaten, die cr im stillen, schr
oft auch über seine Vermägensverhältnisse hinaus, Hilfs-
bedürftigen erwies. Ein langjähriges tückisches Maaenlei-
den bereitete seinem Leben ein allzu frühes Ende. Dr.
Titnik war ein inlegrer Charakter, dem auch seine politi-
schen Gegner mit aller Wertschätzung begegneten. Cin
ehrenvolles Andenken bleibt ihm bewahrt.

— Zerfroren.) Vor einiger Zeit kamen die Ehelcute
Oven aus Ursina sela, Bezirk Rudolfswcrt, nach Preloac
wo sie in einem Gasthause einen halben Liter Wein und
dann in einem Geschäftslolale noch einen viertel Libejr
Branntwein tranken. Auf dem Heimwege fiel die Oven

—angeblich berauscht— zu Boden und konnte von ihrem
Gatten, der ebenfalls etwas angeheitert gewesen sein soll,
nicht von der Stelle gebracht werden. Oven ging nach
hause, ohue. sich weiter um seine Gattin zu kümmern.
Diese wlirdc tagsdarauf auf der Strahe tot aufgefunden.

^Tödlicher Unfall.) Ein Besitzerssohn aus der
Nähe von Villichgrtz fuhr kürzlich mit einem Zweige'
spann gcMi Niederdorf. Unterwegs holte er die Vc-
siherin Gertyud ^agar aus Mitterdorf ein und lud sie zum
Mlfahoen cm l)ie Acigar wollte von rückwärts auf den
Wagen springen, glitt aber aus und fiel so unglück-
lich zu Boden, daß sie auf der Stelle tot liegen blieb.


